
Wochenschau 37/2025

Die Neuigkeiten aus dem Schönenberger Rathaus der 37. Kalenderwoche 2025 für den 
14. bis 20. September 2025.

Themen:

• Niederschrift zur Sitzung des Ausschusses für Jugend, Familie und Senioren
• Neuterminierung der Sitzung des Rates
• Präsentation der Ergebnisse zu den Kommunalwahlen 2025
• Senioren- und Pflegeberatung der Gemeinden Neunkirchen-Seelscheid und 

Ruppichteroth
• Stellenausschreibung der Gemeinde Ruppichteroth
• Stromerzeugung im Wandel - Exkursion zu Tagebau und Windrädern
• Not- und Bereitschaftsdienste

Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Ruppichteroth

Behörden müssen bestimmte Sachverhalte öffentlich bekannt geben. Kommunale
Aufträge, Stellenausschreibungen oder Beteiligungen der Öffentlichkeit bei

Baumaßnahmen gehören dazu. Amtliche Bekanntmachungen werden regelmäßig in die
sogenannten Amtsblätter eingestellt. Bürgerinnen und Bürger in Ruppichteroth können

diese Bekanntmachungen auch online auf www.ruppichteroth.de einsehen.

broeltal.de stellt die wöchentlichen Bekanntmachungen ganz oder teilweise auf der
Homepage www.broeltal.de zur Verfügung. Alle Angaben ohne Gewähr.

http://www.ruppichteroth.de/
http://www.broeltal.de/


Niederschrift zur Sitzung des Ausschusses für Jugend, Familie und 
Senioren

Nachstehend wird die Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Jugend, Familie 
und Senioren des Rates der Gemeinde Ruppichteroth vom 26. Juni 2025 gemäß § 26 der 
Geschäftsordnung für den Rat der Gemeinde bekannt gegeben.

Öffentlicher Teil

Tagesordnungspunkt:
Bestellung eines Schriftführers für die heutige Sitzung
Bürgermeister Loskill schlägt vor Herrn Sascha Seuthe als Schriftführer für die heutige 
Sitzung des Ausschusses für Jugend, Familie und Senioren des Rates der Gemeinde 
Ruppichteroth zu bestellen.
einstimmig

Tagesordnungspunkt:
Fragestunde für Einwohner
In der Fragestunde für Einwohner haben sich keine Fragen ergeben.

Tagesordnungspunkt:
Kinder- und Jugendfragestunde
In der Kinder- und Jugendfragestunde haben sich keine Fragen ergeben.

Tagesordnungspunkt:
Bezahlkarte für Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG);
hier: Ziehung der Opt-Out Regelung
Der Ausschuss für Jugend, Familie und Senioren empfiehlt dem Rat der Gemeinde zu 
beschließen, die Opt-Out Regelung des § 4 der Verordnung zur flächendeckenden 
Einführung einer Bezahlkarte im Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) 
(Bezahlkartenverordnung NRW - BKV NRW) zu ziehen und die Leistungen nach dem 
Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) im Regelfall nicht in Form der Bezahlkarte zu 
erbringen.
Der Beschluss soll auf den Tag des Inkrafttretens der BKV NRW zurückwirken.
einstimmig

Der Ausschuss für Jugend, Familie und Senioren des Rates der Gemeinde beschließt, 
diese Angelegenheit aufgrund von bis dahin voraussichtlich vorliegenden 
Erfahrungswerten im ersten Halbjahr des Jahres 2026 nochmals in diesem Ausschuss zu 
behandeln.
einstimmig

Tagesordnungspunkt:
Künftige Nutzung des Multifunktionsplatzes in Ruppichteroth
Der Ausschuss für Jugend, Familie und Senioren diskutiert angeregt über diese 
Angelegenheit.
Der Ausschuss für Jugend, Familie und Senioren des Rates der Gemeinde beschließt, zur 
Erarbeitung von zukünftigen Nutzungsmöglichkeiten des Multifunktionsplatzes eine 
Projektgruppe aus Vertretern der Ratsfraktionen unter Einbeziehung des Leiters der 
Jugendzentren, Herrn Frank Halberstadt, zu bilden.
Von jeder Ratsfraktion sollen bis zu zwei Vertreterinnen/Vertreter benannt werden. Die 
Verwaltung wird hierzu in Kürze eine elektronische Nachricht unter Fristsetzung an die 
Ratsfraktionen versenden, in der um die Benennung der Mitglieder dieser Projektgruppe 
gebeten wird.
einstimmig



Tagesordnungspunkt:
Bericht aus dem Arbeitskreis „Flüchtlingshilfe Ruppichteroth“
In der Sitzung dieses Ausschusses am 27.03.2025 wurde bereits darüber berichtet, dass 
der Arbeitskreis „Flüchtlingshilfe Ruppichteroth“ gemeinsam mit der Verwaltung einen 
Termin anbieten wird, um interessierten Einwohnerinnen und Einwohnern über die Arbeit 
in der Flüchtlingshilfe zu berichten und auf diesem Wege neue ehrenamtlich Tätige für die
Flüchtlingshilfe zu gewinnen.
Dieses Treffen soll nunmehr am 21.08.2025, 19.00 Uhr, stattfinden.
Eine entsprechende Pressemitteilung hierzu wird noch erfolgen.

Tagesordnungspunkt:
Bericht aus dem Arbeitskreis „Senioren und Menschen mit Behinderung“
Frau Alex berichtet den Ausschussmitgliedern über die letzte Sitzung des Arbeitskreises 
und den daraus resultierenden Vorhaben.
Der Ausschuss für Jugend, Familie und Senioren nimmt die Ausführungen zur Kenntnis.

Tagesordnungspunkt:
Mitteilungen und Anfragen
Anfragen gemäß § 18 Abs. 1 der Geschäftsordnung liegen nicht vor.

Nichtöffentlicher Teil
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde über folgende Tagesordnungspunkte beraten 
bzw. beschlossen:

 Mitteilung und Anfragen

Ruppichteroth, den 5. September 2025
Der Bürgermeister
Mario Loskill



Neuterminierung der Sitzung des Rates

Die gemäß dem Sitzungskalender der Gemeinde Ruppichteroth für Donnerstag, den 9. 
Oktober 2025 vorgesehene Sitzung des Rates, wird auf Montag, den 27. Oktober 2025 
verlegt.

Ruppichteroth, den 4. September 2025
Der Bürgermeister
Mario Loskill



Präsentation der Ergebnisse zu den Kommunalwahlen 2025

Die Präsentation der Ergebnisse

zu den Kommunalwahlen 2025:
- des Landrats des Rhein-Sieg-Kreises
- der Vertretung des Rhein-Sieg-Kreises (Kreistag)'
- des Bürgermeisters der Gemeinde Ruppichteroth
- der Vertretung der Gemeinde Ruppichteroth (Gemeinderat)

erfolgt in der

Bröltalhalle, Dr. Herzfeld-Str. 7, 53809 Ruppichteroth,

am 14. September 2025, ab 18.00 Uhr.

Ich lade Sie herzlich ein, unmittelbar nach Mitteilung aus den Wahllokalen vor 
Ort zu erfahren, wie sich die Ergebnisse in der Gemeinde Ruppichteroth 
darstellen. Sie haben natürlich auch die Möglichkeit, die Wahlergebnisse auf der 
gemeindlichen Homepage www.ruppichteroth.de zeitnah abzurufen.

Eine Ergebnispräsentation im Rathaus in Schönenberg findet nicht statt.

Aus Sicherheitsgründen sind alle rauchbildenden Maßnahmen in der Bröltalhalle 
zu vermeiden (Rauchen, Bühnennebel, Pyrotechnik usw.).

Auf das für die Bröltalhalle bestehende Parkkonzept wird hingewiesen (s. 
Lageplan).



Ruppichteroth, den 25.08.2025
Ihr Bürgermeister
Mario Loskill



Senioren- und Pflegeberatung der Gemeinden Neunkirchen-Seelscheid
und Ruppichteroth

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Pflegebedürftige, von Pflegebedürftigkeit Bedrohte und ihre Angehörigen oder 
auch sonstige Ratsuchende beider Gemeinden sind herzlich dazu eingeladen, sich
zu Themen rund um die Pflege oder das Älterwerden allgemein, beraten zu 
lassen.

Die Senioren-und Pflegeberatung ist für die Bürgerinnen und Bürger beider 
Gemeinden kostenlos und an drei Standorten möglich:

Neunkirchen-Seelscheid:
Rathaus Neunkirchen, Hauptstraße 78, 53819 Neunkirchen-Seelscheid
Erdgeschoss, Zimmer-Nr. 010
Bürgerbüro Seelscheid, Driescher Str. 2, 53819 Neunkirchen-Seelscheid in den 
Räumen der Bücherei Seelscheid (Eingang hinter dem Gebäude)
jeden 1. Mittwoch im Monat von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Ansprechpartnerin:
Frau Andrea Bruns
Tel.-Nr.: 02247 303-105
E-Mail: seniorenundpflege@neunkirchen-seelscheid.de

Ruppichteroth:
Rathaus Schönenberg, Rathausstraße 18, 53809 Ruppichteroth
Erdgeschoss, Zimmer-Nr. 121
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Ansprechpartnerin:
Frau Andrea Bruns
Tel.-Nr.: 02247 303-105
E-Mail: seniorenundpflege@ruppichteroth.de

Wir bitten um Verständnis, dass eine Beratung an den drei Standorten 
nur nach vorheriger telefonischer oder per E-Mail erfolgter 
Terminvereinbarung möglich ist!

Telefonisch erreichen Sie uns montags bis freitags in der Zeit von 08:30 Uhr bis 
12:00 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihre Fragen und hoffen, dass wir Ihnen weiterhelfen können!

Ihre Senioren- und Pflegeberatung





Stromerzeugung im Wandel - Exkursion zu Tagebau und Windrädern

Wie laut oder leise ist so ein Windrad eigentlich? Wie viel Nadelforst muss 
gerodet werden, wie stark erholt sich der Wald nach einigen Jahren wieder? Und 
wie groß sind die Eingriffe in die Natur bei der bisherigen Braunkohle-
Verstromung im Vergleich zur Windkraft?

Am Samstag, den 11. Oktober 2025 haben Bürger/-innen aus Eitorf und 
Ruppichteroth die Gelegenheit, sich selbst ein Bild zu machen und den 
Braunkohletagebau Hambach sowie zwei Windparks an Waldstandorten in der 
Eifel bei einer kostenlosen Exkursion aus nächster Nähe zu erleben. Hintergrund 
des Angebots sind die geplanten Windräder im Wald von Eitorf und 
Ruppichteroth.

Mit dem Reisebus geht es um 8:30 Uhr in Ruppichteroth los, um 9 Uhr gibt es 
eine Zustiegsmöglichkeit in Eitorf.

Das erste Ziel ist die größte Braunkohlegrube Europas, der Tagebau Hambach. 
Carmen Ulmen vom Klima-Treff Eitorf, Geografin und Expertin für Umwelt- und 
Klimakommunikation, gibt am Aussichtspunkt Terra Nova einen Überblick über 
die Geschichte, Feinstaub- und CO2-Ausstoß sowie die Flutungspläne.

Danach geht es weiter zu zwei Windparks in der Eifel. Hier vergleichen wir 
sowohl neu errichtete als auch bereits länger bestehende Windräder in dem 
Waldgebiet. Christian Holz, ebenfalls vom Klima-Treff Eitorf und außerdem 
Maschinenbauingenieur und Experte für Erneuerbare Energien, erklärt, wie 
Windräder funktionieren und beantwortet Fragen rund um Windkraft.

Um ca. 17:30 Uhr ist die Ankunft in Eitorf und um ca. 18 Uhr die Ankunft in 
Ruppichteroth geplant.

Die Energieagentur Rhein-Sieg e.V. organisiert die Fahrt in Zusammenarbeit mit 
den Kommunen Eitorf und Ruppichteroth sowie dem Klima-Treff Eitorf. Die 
Exkursion wird im Rahmen des LEADER-Projektes „Servicestelle Energie- und 
Wärmewende“ mit Mitteln der Europäischen Union und des Landes Nordrhein-
Westfalen gefördert.

Für Teilnehmende ist die Exkursion kostenlos, Essen und Getränke zur eigenen 
Tagesverpflegung müssen bitte selbst mitgebracht werden.

Eine verbindliche Anmeldung bis zum 30. September ist erforderlich unter 
https://energieagentur-rsk.de/exkursion/. Achtung: Die Plätze sind begrenzt – 
nutzen Sie die Chance und verschaffen Sie sich vor Ort einen Eindruck von 
unserer Stromerzeugung im Wandel!



Allgemeine Presseinformation

Bereitschaftsdienste

Polizei-Notruf           110
Polizeibezirksdienststelle                     02295-5425
(Sankt-Florian-Straße 8)
Bürgersprechstunde nach telefonischer
Vereinbarung unter der Rufnummer      0174-6492325
Feuerwehr- und Rettungsdienst:    112
Krankentransporte                                   02241-19222

GEMEINDEWERKE  RUPPICHTEROTH GMBH
  -VER- UND ENTSORGUNGSBETRIEBE-

Störfall-Telefon-Nummer

0800-7766655

Unter den oben genannten Rufnummern erreichen Sie den Notdienst der Gemeindewerke
Ruppichteroth GmbH für die Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung der Gemeinde
Ruppichteroth über die Leitstelle des Aggerverbandes.

NOTDIENST STROM

Störfälle im Bereich der Stromversorgung melden Sie bitte dem zuständigen Netzbetreiber 
Regionetz unter der Telefonnummer 02295-90700100.

Alternativ kann auch direkt die Störfallnummer 0241-413687187 des Netzbetreibers
Regionetz genutzt werden.

NOTDIENST GAS

Bei Störfällen im Gasversorgungsnetz erreichen Sie den Störungsdienst der
RHEIN-SIEG-NETZ GmbH unter der Telefonnummer 0800-6484848.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Gemeinde Ruppichteroth

In der sprechstundenfreien Zeit erreichen Sie den ärztlichen Bereitschaftsdienst aller 
Fachrichtungen für den Rhein-Sieg-Kreis unter der

zentralen Rufnummer   116 117



Bei lebensbedrohenden Zwischenfällen und Unfällen:                      112

ZAHNÄRZTE des rechtsrheinischen Rhein-Sieg-Kreises

            Telefonischer Ansagedienst zum zahnärztlichen Notdienst: 01805-986700

Die Notfalldienstzentrale für den gesamten rechtsrheinischen RSK ist folgendermaßen 
besetzt:
 -  wöchentlich von 18.00 Uhr bis 08.00 Uhr des darauffolgenden Morgens,
 -  mittwochs von 13.00 Uhr bis zum nächsten Morgen 08.00 Uhr,
 -  freitags von 14.00 Uhr bis zum nächsten Morgen 08.00 Uhr und
 -  an Samstagen, Sonntagen, sowie an Feiertagen, ganztägig.

INFORMATIONSZENTRALE FÜR VERGIFTUNGSFÄLLE
Universitätsklinik Bonn, Tel.-Nr.: 0228-19240

APOTHEKEN-NOTDIENST

Apotheken-Notdienst-Hotline

Alle Informationen zu den notdiensthabenden Apotheken gibt es telefonisch:
kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0800-0022833
vom Mobiltelefon ohne Vorwahl: 22833 (Anruf oder SMS mit „apo“ oder der
fünfstelligen Postleitzahl; max. 69 Cent/Min/SMS)

Die 24-Stunden-Notdienstbereitschaft wechselt täglich um 9.00 Uhr morgens.

Aktuelle Notdienstpläne der Apotheken finden Sie auch im Internet unter
www.aknr.de

Ambulanter Hospizdienst Much e.V.

zuständig auch für Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von schwerstkranken Menschen und deren Angehörige
Tel.-Nr.: 02245-618090

ALZHEIMERSPRECHSTUNDE

kostenfrei
im Seniorenzentrum Siegburg
Friedrich-Ebert-Straße 16, 53721 Siegburg

Immer am 2. Mittwoch eines jeden Monats
um 16.30 bis 18.00 Uhr.
(Parkmöglichkeiten vorhanden)

http://www.aknr.de/


Hier können in einer Gruppe von betroffenen Angehörigen Fragen zu Alzheimer und
anderen Demenzerkrankungen erörtert werden. Begleitung: ein Facharzt der Praxis
Fetinidis, Kelzenberg und Sarkessian und Fachkraft des Hauses.

Ansprechpartnerin: Frau Körner: Tel.-Nr.: 02241-25042000

Multiple Sklerose
DMSG Betroffenen-Berater
Uwe Stommel - DMSG Betroffenen-Berater
Tel.-Nr.: 02295-902118
E-Mail: Uwe.Stommel@gmail.com
Michael Wendel - DMSG Betroffenen-Berater
Tel.-Nr.: 02243-80373
e-mail: mianwe@t-online.de
www.mskreis-ruppichteroth.de

  Drogen-Suchthilfen

1. Suchtkrankenhilfe des Caritasverbands für den Rhein-Sieg-Kreis e.V.
Ansprechpartner: Herr Pöplau
Tel.-Nr.: 02241-1209302

2. Diakonisches Werk Siegburg Drogenhilfe
-Zentrale und Beratungsstelle-
Ansprechpartner: Herr Wolf
Tel.-Nr.: 02241-66656

3. Kommissariat Kriminalprävention/ Opferschutz Siegburg
Herr Seeger
Tel.-Nr.: 02241-5414715

4. Kriminalkommissariat 41 Siegburg
Ansprechpartner: Herr Krist
Tel.-Nr.: 02241-5414411

Weitere Informationen sind im Rathaus, Tel.-Nr.: 02295-4925, erhältlich.

SOZIALPSYCHIATRISCHES ZENTRUM

Sozialpsychiatrisches Zentrum Eitorf/Siebengebirge (SPZ)
in Trägerschaft des AWO Kreisverbands Bonn/Rhein-Sieg e.V.

Die Angebote des SPZs richten sich an Menschen in seelischen Krisen oder mit psychischen 
Erkrankungen sowie deren Angehörige.

Diese Angebote halten wir vor:
 Krisendienst und Beratungsstelle
 Angebote für ältere Menschen
 Angebote für Kinder und Jugendliche

http://www.mskreis-ruppichteroth.de/
mailto:mianwe@t-online.de


 Offene Kontakt- und Beratungsmöglichkeiten
 Eingliederungshilfe.

Für diese Städte und Gemeinden sind wir zuständig:
 Eitorf
 Windeck
 Ruppichteroth
 Neunkirchen-Seelscheid
 Much
 Königswinter
 Bad Honnef.

Unter diesen Kontaktdaten erreichen Sie uns, wenn Sie Fragen haben oder einen 
Beratungstermin vereinbaren wollen:

SPZ Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf/Sieg
Tel.-Nr.: 02243-847580
Fax-Nr.: 02243-8475811
E-Mail: spz@awo-bnsu.de

Telefonische Erreichbarkeit:
Montag bis Donnerstag: 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Und hier bieten wir offene Kontakt- und Beratungsmöglichkeiten für alle Interessierten an:

KoBe Eitorf:
Siegstraße 16, 53783 Eitorf/Sieg
Dienstag: 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

KoBe Ruppichteroth:
Wilhelmstraße 15, 53809 Ruppichteroth
Montag: 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag: 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Freitag: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

KoBe Königswinter:
Hauptstraße 109, 53639 Königswinter
Donnerstag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontakt (Tel.-Nr.): 0172-7364635

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Das Hilfetelefon ist das erste Beratungsangebot in Deutschland, das barrierefrei, kostenlos 
und vertraulich rund um die Uhr erreichbar ist. Die mehr als 60 Fachberaterinnen sind wie 
folgt erreichbar:

mailto:spz@awo-bnsu.de


Tel.-Nr.:  08000-116016 sowie
über Chat und E-Mail auf der Website www.hilfetelefon.de.

Sie unterstützen jedoch nicht nur gewaltbetroffene Frauen, sondern beraten auch 
Familienmitglieder, Freunde und Fachkräfte. Jederzeit können Dolmetscherinnen
für 15 Sprachen zugeschaltet werden.

Sprechstunde der Sozialarbeiter des Jugendhilfezentrums Neunkirchen-Seelscheid, 
Much und Ruppichteroth

Seit dem 01.10.3017 ist neben Frau Wagner, die seit dem Jahre 2012 Ansprechpartnerin
für die Familien und Kinder aus Ruppichteroth im Rahmen der Bezirkssozialarbeit ist,
Frau Ley als Bezirkssozialarbeiterin des Jugendhilfezentrums Neunkirchen-Seelscheid
für die Gemeinde Ruppichteroth tätig.
Frau Wagner ist für den Hauptort Ruppichteroth und die umliegenden Orte wie
u.a. Bölkum, Stranzenbach, Obersaurenbach, Kämerscheid und Ennenbach zuständig.
Im Zuständigkeitsbereich von Frau Ley hingegen liegen die Hauptorte Schönenberg
und Winterscheid sowie die umliegenden Orte wie u.a. Ahe, Oberlückerath, Rose und 
Ingersauelermühle.
Die offene Sprechstunde von Frau Wagner findet donnerstags in der Zeit von 14.00 Uhr
bis 15.00 Uhr in den Räumlichkeiten des Ökumenischen Familienzentrums „Unter`m 
Regenbogen“ statt. Frau Ley ist donnerstags im Rahmen der offenen Sprechstunde von
14.00 Uhr bis 15.00 Uhr im Rathaus in Schönenberg anzutreffen.
Außerhalb der Sprechstunde sind die Mitarbeiterinnen des Jugendhilfezentrums unter 
folgenden Rufnummern zu erreichen:
Frau Wagner: Tel.-Nr.: 02247-92155518
Frau Ley: Tel.-Nr.: 02247-92155528.

Vermittlung von Kindertagespflegeplätzen und allgemeine Fragen zur 
Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Neunkirchen-Seelscheid, Much und Ruppichteroth
Fachberatung Kindertagespflege
Pamela Billotin
Telefon 02247 9215-5546, Mo – Do 8:30 – 12:30 Uhr
pamela.billotin@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur Kindertagespflege finden Sie auf 
rhein-sieg-kreis.de/kindertagespflege .

Lotsenpunkt Ruppichteroth im ‚Café Alte Schule‘, Burgstr. 14, 53809 
Ruppichteroth
Jeden 2. u. 4. Donnerstag / Monat von 15 – 17 h / telefonisch unter 015736532204 
erreichbar. Kostenlose Beratung durch geschulte Soziallotsen. Ob es um finanzielle 
oder familiäre Probleme geht, um die Suche nach einem Kindergartenplatz oder 
einer Seniorenbetreuung, oder ob Hilfestellung beim Ausfüllen eines Antrages 
gefragt ist - die Lotsen helfen weiter. Sie kennen das Hilfenetz in Ruppichteroth und 
Umgebung und arbeiten eng mit Fachdiensten wie der Allgemeinen Sozialberatung 
des SkF (Sozialdienst katholischer Frauen: Frau Zimmermann,  0175 5708636 jeden 2. 
U. 4. Do in Much, 9 - 12h) zusammen. Die Soziallotsen sind für jeden da - unabhängig 

mailto:pamela.billotin@rhein-sieg-kreis.de
http://www.hilfetelefon.de/


von Konfession oder Weltanschauung. Ihre Hilfe macht auch an den 
Gemeindegrenzen nicht Halt.

N e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e r

Persönlicher Ansprechpartner für alle Zugewanderten ist der Neubürgerbeauftragte des
Rhein-Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Er bietet nach telefonischer Vereinbarung
Sprechstunden an. Termine können mit ihm telefonisch unter der Tel.-Nr.: 02295-902318
oder 0160-8230810 oder per E-Mail an ludwig@neuber.de vereinbart werden.

Der Kontakt kann auch über das Kommunale Integrationszentrum des Rhein-Sieg-
Kreises, -Der Landrat-, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg, Tel.-Nr.: 02241-132107,
E-Mail: integration@rhein-sieg-kreis.de hergestellt werden.

mailto:integration@rhein-sieg-kreis.de
mailto:ludwig@neuber.de

